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Caes. Gall. 5,7,9

Titel Der Gallische Krieg

Autor Caius Julius Caesar

Zeitangabe 1. Jh.v.Chr.

Originaltext illi, ut erat imperatum, circumsistunt hominem atque interficiunt.

Quelle G. Dorminger (Hrsg.), C. Julius Caesar. Der Gallische Krieg, 1981

Übersetzung Befehlsgemäß umringten und töteten ihn unsere Reiter.

Quelle der Übersetzung G. Dorminger (Hrsg.), C. Julius Caesar. Der Gallische Krieg, 1981

Beschreibung Als der Häduerfürst Dumnorix beschliesst mit seinen Reitern das Lager zu
verlassen ohne Caesar davon in Kenntnis zu setzten, schickt dieser seine
Reiterei zur Verfolgung aus. Er ordnet an, dass der Fürst zu töten sei, wenn
er nicht gehorcht, was dann auch passiert. Die anderen Häduer kehren
danach zurück.
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